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3. Kreisklasse Herren Süd

TuS Tiste II : TuS Reeßum II 
Freitag, 18.11.2022, 20:15 Uhr

TuS Tiste II gegen TuS Reeßum II: knapp nach Punkten und 
Sätzen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Kauert / Schülermann nach 2
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TuS Reeßum II im Match der 3. Kreisklasse
Herren Süd einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TuS Tiste II, welches eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 34:31) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Stephan Kauert, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 7:7.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Bunk / Antoniszyn
gegen Röhrs / Röhrs. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Kauert / Schülermann konnten Rathjen /
Rösner anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Beim anschließenden 11:8, 11:3, 11:6 gegen Manthey / Bösen fanden Schmelz /
Rathjen hingegen von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Probleme zu Beginn des Spiels
musste Matthias Bunk zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Einen Punkt für
das Team vor Augen gab Tomasz Antoniszyn bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Stephan
Kauert noch ab und quittierte ein 2:3. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Christian Rathjen bekam es nun mit Hans Manthey zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Christian Rathjen am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Heiko Schmelz bei der engen Niederlage im
fünften Satz gegen Carsten Röhrs. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
gegenüber und kreuzte die Schläger. Uwe Rösner gelang es, Reinhard Bösen im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Gerhard Rathjen hatte
seinen Gegner Kai Schülermann beim klaren 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte im Anschluss Matthias Bunk bei seiner Niederlage gegen Stephan Kauert.
Beim Sieg in vier Sätzen gegen Matthias Röhrs kam Tomasz Antoniszyn nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu
erwartende Spiel für sich entscheiden. Ohne Satzgewinn für Christian Rathjen verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Carsten Röhrs. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 7:5. Lange dagegenhalten konnte derweil Heiko Schmelz beim 2:3
gegen Hans Manthey. Das Spiel, das bereits von der Papierform als eng erwartet werden konnte,
verlor Schmelz dennoch im 5. Satz. Nur einen Satzerfolg verbuchte wenig später Uwe Rösner bei
seiner Niederlage gegen Kai Schülermann. Nach einem Erfolg für Gerhard Rathjen sah es kurzzeitig
aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Reinhard Bösen letztlich nicht ins Ziel bringen. Was
ein Spielverlauf! Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Bunk / Antoniszyn und Kauert / Schülermann, bevor die Gastspieler einen Matchball
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nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Damit war der 9. Punkt für
den TuS Reeßum II im Kasten.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Tiste II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 15:3 bei 7 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TuS Reeßum II geht es stattdessen am 21.11.2022 gegen den Lauenbrücker
SC II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TuS Tiste II

Doppel: Bunk / Antoniszyn 1:1, Rathjen / Rösner 0:1, Schmelz / Rathjen 1:0 
Einzel: M. Bunk 1:1, T. Antoniszyn 1:1, C. Rathjen 1:1, H. Schmelz 0:2, U. Rösner 1:1, G. Rathjen 1:
1 

 TuS Reeßum II
Doppel: Kauert / Schülermann 2:0, Röhrs / Röhrs 0:1, Manthey / Bösen 0:1 
Einzel: S. Kauert 2:0, M. Röhrs 0:2, C. Röhrs 2:0, H. Manthey 1:1, K. Schülermann 1:1, R. Bösen 1:1


